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Verlage
ru 100

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kirr Den Oberrhein - Nreis . 1833 .

. I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

verschollenhetts - Erklärung
( 3) Da der öffentlichen Vorladung vom 11.

Okt . v . I . ungeachtet von dem Leben oder
Aufenthalt der Anna Maria Schöner von
Lachen , Gemeinde Steinach , welche sich Anno
1778 mit dem K. K . Oestcrreichifchen Cor -
poral Johannes Kubowitz verehelichte , oder
deren Tochter Magdalena Kubowitz , geboren
zu Wolsach am 27 . Dez . 1776 , oder von
deren etwaigen ehelichen Abkömmlingen keine
Nachricht eingcgangen ist , so werden selbe
hiemit für verschollen erklärt und die bekannten
gesetzlichen Erben der Anna Maria Schöner
in den fürsorglichen Besitz und Genuß des für
sie oder ihre Kinder bisher unter Bürgschaft
verwalteten Vermögens zu Steinach gegen
Sicherheitsleistung eingesetzt .
- Haslach den 27 . November 1833 .

Großhcrzogiich F . F . Bezirksamt .
W ö l f l e .

Bekanntmachung .
( 3) Bei der am 18. Nov . d . I . vorge »

nommenenBürgermeisterwahl in Horben wurde
Mathias Awl zum Bürgermeister gewählt ,
sogleich in Pilichten genommen , und tn seinen
Dienst eiogewiesen , was hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Freiburg den 2 . Dezember 1833 .
Großberzoglichcs Landamt .

Wetzet .
Bekanntmachung .

( 3) In der Gemeinde Grießen und Hvhrn -

thengen ist unter dem Hornvieh die Maul¬
und Klauenseuche ansgebrochen , und deswegendie Orts , und Stallsperre angelegt worden .Was zur Warnung hiemit bekannt gemachtwird .

Jestettcn den 23 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c v -
Aufforderung .

( 2) Der wegen quasi Nothzucht in Unter»
suchunq stehende ledige Schneidergeselle Hein¬rich Molitor von Wallbnrg , hat sich seiner
Constituirung durch Entfernung aus seinem
Heimathsort entzogen.
. Derselbewirddaher aufgefordert , sich binnen

längstens 4 Wochen um so gewisser vor Amt
dadicr zu stellen , als er sich sonst die Folgen
seines Ausbleibens selbst zuzuschreiben hätte .Ettenheim den 2 . Dezember 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n z l e r .

Erkennmß .
( 3) Alle jene , welche bei der heutigen

SchuldrnliquidationS -Tagfahrt gegen die Ver -
lasseoschaft des Uhrenmachers Georg Ganter
ihre Forderungen nicht liquidirt haben , werden
aomil von der gegenwärtige » VcrmögcvSmasse
ausgeschlossen .

Trtberg den 29. November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r .
Anzeige . '

( 3) Meine Ernennung zum HofgerichtSad - ■
vokalen und Prokurator dahier bringe ich
hierdurch zur allgemeinen Kenntviß , und er -
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bitte mich in dieser Eigenschaft zu Geschäfts ,
beiorgunge «. Ich wohne in der Schiffgasse
Nro . 500 .

Fr . B l a y l e ,
Hofgerichlsadvokat und Prokurator .

II. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Aenntniß mit dem Ersuchen
an iammtliche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt etnltefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Ettenheim .

( Z) In der Nacht vom letzten Oktober auf
den 1 . November d . I . wurden dem Lorenz
Griesbaum in Schwcighauftn zwei Schaafe
aus dem Stalle gestohlen.

(2) Ungefähr am 26 . November wurden der
Baptist Hestins Wikkwe in Eltenb ' imweiler ,
in der Behausung des Philipp Bühler , vcr.
mittelst Elnstcigtns , folgende GegenstäridelauS
einem unverschlossenen Behältnisse entwendet :
1 ) 11 Ellen gebleichtes Tuch zu

zwei Leintücher , im Wcrlhe zu 3 st . 18 kr.
2) ein Bektumhang zu . . . 4 „ — „
3) zwei Pfund Garn . . . . 1 » — »

In dem Landamt Freiburg .
( 2) Dem Sebastian Scbmid von Brend ,

Gemeinde Bürg , wurden in der Nacht vom
21 . auf de» 22 . November , 2 junge Schweine
sechs Wochen alt , geschätzt auf 6 st ., aus
einem unverschlossenen Stalle gestohlen .

In dem Bezirksamt Iestetten .
( 2 ) Dem Bürger und Webermeister Joh .

Georg Meier von Dettighofen wurden in der
Nacht vom 2Z auf den 24. November d . I .
nachstehende Effekten entwendet , als :
i ; zwei Paar Schuhe für Mannsbilder , das

eine von Kalbleder , das andere von weiß,
trockenem Leder , jenes mit Schnüren dir .

feö mit Riemen , das letzte Paar ist ganz
neu und noch nicht mit Nägel besetzt , das
aacere Paar dagegen mit Nägel beschlagen
und auch noch ziemlich neu ;

2) vier Paar Weibsbilderschuhe - wovon drei
Paar ganz neu sind , zwei Paar sind von
weißtrockrnem und die übrige » von Kalb -
lrder .

Die weißtrvckenen haben Riemen und
die andern Schnüre ;

3 ) vier Paar Kinderschuhe , drei Paar von
weißlrockenem und ein Paar von Kaldleder .

Alle vier Paar sind beinahe ganz neu ,
die Kalbledernen haben ebenfalls Riemen ,die weißirockcnen hingegen Schnüre .

Alle diese Schuhe sind angeschlagen
12 fl . — kr .

4) drei Westen , eines von Schar ,
lach , ziemlich neu mit stäh-
lernen Knöpfen , Werth . 1 „ 30 „ein zweites von Rübeie .
zeug mit gelben messingenen
Knöpfen , Werth . . . . 1 „ — „das dritte , ein gestricktes
von Baumwollen mit bei¬
nernen Knöpfen , Werth . — „ 30 „5) drei Bubcnwcstcn , wovon
zwei gelbe und rolheSireifen
haben , und das drille grün
getupft ist , Werth . . . 1 „ — „6) Vier Mannsbilder - Hals -
lücher , zwei schwarz seidene
eines neu und das andere
alt , sodann ein fioretietdenes
und ein roth gestreiftes bäum ,
wollenes , gewerihek zusam .
men . i „ 30 „7) ein neues reisteneS Hemd
mit H . M . gezeichnet, Werth i „ 30 „8) eine neue manchesterne Kappe
ohne Schild mir einem grauen
Pelz , Werth . — » 40 „

9) ein küdernes neues Tischtuch ,
Werth . — » 48 „10) ein s. g . Zwerchsack von

grünwvllenem Tuch etwas
alt , Wertb . — » 48 „



11) ein schwarzes t " umwollenes
Fürtuch , noch wemg qetra .
gen ohne Zeichen , Werth — st. 12 kr.

12) Vier Tschoden ;
a . ein noch ziemlich guter
von Kuder mit stählernen
Knöpfen . — „ 43 „
b . ein Mo von blauem Tuch
mit stählernen Knöpfen ganz
neu , Werth . 1 » 30 »
c. ein dl» . halbwollen mit
stählernen Knöpfen ganz
neu , Werth . — „ 48 „
d. ein ganz wollenes Tfchöb.
chen etwas abgetragen und
im Wcrth von . . . . — „ 12 „
In dem Bezirksamt Lenzingen .

( 3) Am 30 . Nov . Abend- zwischen 7 u , 8
Uhr , wurden in einem Privathause in Ken.
zingen 108 fl . aus einem Kasten entwendet-
DaS Geld bestand in verschiedenen Münzsorten,
jedoch kann nicht näher angegeben werden ,
wie viel Geld von jeder Sorte vorhanden war .

Von diesem Geld waren 27 st. in einem
mit blauen Perlen gestrickten Geldbeutel ;
ferner 35 fl . in einem Zuckerpapier über
welches noch ein Papier von einem Rauch ,
tabackpackchen gewickelt war ; endlich waren
46 st . in einem ungefähr 1 % Ellen langen
Handtuch das mit A. B . roch gezeichnet war .

( 3) Inder heutigen Nacht ist mittelst Ein .
bruchs in eines der Kanzleiztmmer das amt .
liche Dienstsiegel zum Schwarzdruck entwendet
worden . Dasselbe hat eine ovale Form , in
der Höhe 11 Linien und in der Breite 10
Linien neues Maas . Es war von Messing
mit einem Griffe von Buchsbaumholz . Das
Wappen ist das Großherzogliche mit dem
Halden Querbalken und springendem Löwen
und hatte die Umschrift der diesseitigen Ge-
richtsstelle.

Außer diesem Siegel wurden noch ein Balle
zur schwarzen Farbe und zwei Röcke entwendet.
Der eine ift von s. g . Göttinger Zeug mit
gelben Knöpfen , verändere von grünem Tuch
mit grünem Sammrlkrageound üdersponueoen
Knöpfen . Beide find alt.

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er.
juchen zur allgemeinen Kenntniß , um insbe¬
sondere auf urkunden , welche nach dem heu-
tigen Tage unter dem Namen der diesseitigen
Stelle mit einem solchen Siegel Vorkommen
sollten , genau zu achten , wobei wir bemerken ,
daß jetzt nur ein Siegel mit dem neuern Groß,
herzoglichen Wappen im Gebraucht ist .
TauberbischopfSheim den 25 . November 1833 .

Großhcrzoaliches Bezirksamt .
Jäger .

in . Fahndungen .
(2) Mathias Weiß von Berghaupten ,

Großherzogl . Bezirksamts Gengenbach , ist
wegen eines im Kanton Basel . Landschaft
verübten großen Schaafdiebstahls verfolgt und
durch die Gelldarnrerie im hiesigen Bezirk
arretirt worden. Es gelang ihm seiner Ver.
Haftung durch die Flucht sich wieder zu ent.
ziehen ; wir ersuchen nunmehr alle Bezirks-
und Ortsbehörden , auf diesen Dieb nach unten-
stehendem Signalement sorgfältig fahnden und
im Betretungsfall ihn , je nachdem es näher
ist, entweder Bezirksamt Gegendach oder hie-
sigen Stelle gefänglich zuführen lassen zu
wollen ,

Lörrach den 2. Dezember 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r.
Signalement
des Mathias Weiß .

Er ist 19 Jahre alt , 5' 7 — 9" neu bad .
Maaßes groß , Haare hellbraun , Augen blau,
Gesicht rund , Gesichlstarbe lebhaft , ohne
Bart , auf der Oberlippe ein Ansatz zum
Schnautzbart .

Kl e i d u n g.
Braune Pelkappe mit goldener Borde und

Lrderschild , blaues Fuhrmannshemd , unter
demselben rin Tschoden von blauem Barchel,
und lange grüntuchene Hosen und Stiefel ;
er soll einen Heimathsschetn auf eigenen Na.
men und auch einen des dahier wegen gleichen
Verbrechens insitzendeo Gregor Wolf von
Berghaupten bet fich haben .
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( 3) Auf den 2 unten beschriebenen Burschenruht der Verdacht , des am 1 d . M . zu - Ober-

wolfach verübten Sveichereinbruches — Fahn -
dnngsbkall Nr . 63 . S . 426 . — Da solcheschon am 27. v . M. aus den Gefäng¬nissen zu Haslach entwichen , vondem dortigen Amte zur Fahndungaber nicht ausgeschrieben worden , sowird nun diese Bekanntmachung mit dem
Ersuchen erlassen, beide sehr gefährliche Der -
brecher auf Betreten verhaften , und wohl "
verwahrt hierher einliefern zu lassen.

Wolfach den 29 . November 1833 . .
Großhrrzoglich F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
Perfvns - Beschrieb .I . Nikolaus Jmhvf von Kniebis ,Schmidt ! necht , auch Taglöhner .

Alter 27 Jahr , Größe
' 5 ' 6“ , Statur

schlank , Gesichiöform längliche , Farbe leb¬
haft , Haare braun , Stirne hoch , Augeo -
brauoen braun , Augen braun , Nase spitzig ,
Mund groß , Zähne gut , Kinn rund , Bart
rökhlich
Kleidung bei der Entweichung in

Haslach .
Blaugefärbke , leinene , lange Hosen , wol-

lene graue Strümpfe , Schuhe mit Eisen be¬
schlagen , Zwilchhemd , roiheö übereinander
geknüpftes Gilet , Arrestkittel .
II . Job . Georg Waidele von Schnel¬
lingen , Amts Haslach , Weber und

Taglöhner .
Alter 31 Jahre , Größe 5 ' 6“ , Statur

schlank , Grsichtsform läaglicht , Farbe leb¬
haft , Haare braun , Stirne etwas hoch ,Nase gebogen und lpitzig , Mund gewöhnlich ,Zähne gut , Bart braun und stark , Kinn
spitzig.

Kleidungibei der Entweichung .Dunkelblaue lange Zwilchhvsen , weiße wol¬lene Strümpfe , Schuhe , gestricktes, wollenes ,abgetragenes Leibchen , blauluchrner Uebrr-
rock mit umgebogcnem Kragen , graue Pelz .
kappe , welche aber in der Nähe des Spei -”

Im Berlage der Großherzogl. Univri
der Gebrüder

chcrs zu Oberwolfach nach dem versuchte»
Einbruch zurückgelassen, und hicher ringe -
bra cht wurde ._

IV . Kaufallträge und Ver -
. Pachtungen .

Holz , Versteigerung .
( 3) Aus dem herrschaftlichen Pfaffengrund ,Koppler Gemarkung , werden
Donnerstag den 19 . Dezember d . I . ,Morgens 9 Uhr .

50 Erück tannene Sägklötze uvd
7o — tanncnes Bauholz

versteigert , wozu man sich im Kreuz zu Kappel
versammelt .

Freiburg den 3. Dezember 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . D r a i s .
Versteigerung .

( 3) Aus der Gantmasse des verstorbenen
Handelsmanns Strohmayer von Lörrach ,werben

Montags de« 23 . Dezember d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhaus dahier ,folgende Realitäten öffentlich versteigert werden :a) eine an der Basler Landstraße dahier

stehende zweistöckige auS Stein erbaute
zur Führung einer Handlung gut ringe -
richtete Behausung , und 1 Viertel ^ Ru¬
then Krautgarten , angeschlagen zu 4500 st .d) eine zweistöckige gerade hinter obigen Ge¬
bäulichkeiten stehende weitere Behausung ,nebst vollständiger Saifensiedereieinrich -
tung , angeschlagen zu 2000 st .

Sodann werden aus benannter Gantmasseam nämlichen Tag Nachmittags 2 Uhr , 20
Ohm I833r Wein , Lörracher Gewächs , gegenbaare Bezahlung öffentlich versteigert .

Auswärtige Steigeruugsliebhaber haben sichmit legalen Vermögens - und Bürgschafts -
»cheinen zu versehe».

Lörrach den 3 . Dezember 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ _ De u re r .
sttätS » Buchhandlung und BuchdruckereiG r 0 0 S.
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